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Funktionsbeschreibung  
 
DECT-Systeme werden von vielen Anwendern fast ausschließlich 
für die Sprachkommunikation genutzt. Durch ein Störmelde-
Interface ist jetzt  der Anschluss von anderen Systemen, wie 
Brandmeldetechnik, Lichtrufanlagen, Gebäudeleitsystemen 
(GLT) oder Prozessleittechniken (ZLT), möglich. Alarmierungen 
oder Informationen aus diesen Anlagen werden als SMS-
Nachrichten auf einzelne DECT-Handgeräte oder als Teamruf zu 
einer Gruppe von bis zu 64 Teilnehmern übertragen. 
 
Interface P 318 D-P 
Das Interface wird über  vorhandene serielle Schnittstellen des 
Funk-Controllers CS 600 (siehe gesondertes Datenblatt) aufge-
schaltet. P318-DP ermöglicht einen Anschluss von  max. 32 po-
tentialfreien Alarm/Meldekontakten oder, über einen Datenein-
gang, die Ankopplung von anderen rechnergesteuerten Syste-
men. Ein typischer Anwendungsfall ist die Verbindung mit Licht-
rufanlagen. Notrufe aus den Zimmern in Alten- und Seniorenanla-
gen werden an einzelne oder eine Gruppe von DECT-
Handgeräten als alphanumerische Informationen mit bis zu 36 
Zeichen übertragen. Rufwiederholungen und Rufspeicherungen 
sind weitere Leistungsmerkmale. Wird dieses Interface aus-
schließlich für die Anschaltung von Alarmkontakten genutzt, kann 
der Dateneingang als serieller Druckerausgang zur Rufprotokol-
lierung genutzt werden. 
 
Interface P 318 D-S 
In vielen Unternehmen werden seit Jahren die bewährten Perso-
nensuchsysteme von MULTITONE eingesetzt. Hier werden häufig 
Alarme und Meldetexte über Kontakte oder Datenschnittstellen 
übermittelt. P318D-S ermöglicht die Verbindung der Personen-
suchanlagen mit dem DECT-System. Die Störmeldungen können 
auf  einzelne Geräte oder gemeinsame Gruppen von Rufempfän-
gern und DECT-Handgeräten übertragen werden. Bestehende 
Multitone Rufanlagen sind mit  
Multitone DECT-Systemen nachrüstbar. 
 
Erweiterung Störmelde-Interface 
Das Interface P318D-P hat einen zusätzlichen RS485-Datenbus. 
Der 2-Draht-Datenbus (max. 1.000m Länge) kann mit 4 zusätzli-
che Datenschnittstellen und weitere 2 x 64 Stück Baugruppen für 
Kontakteingänge verbunden werden. Über das Interface P318D-S 
sind alle Module der Personensuchanlagen einsetzbar. Je nach 
System-Software und Anlagenausbau können bis zu 31 zusätzli-
che Schnittstellen mit maximal 992 Alarmkontakten angeschlos-
sen werden. Alle Schnittstellen lassen sich auch dezentral über 
den RS485-Datenbus anbinden. 
 
MULTITONE-Qualitätsgarantie  
MULTITONE-Produkte werden nach dem Qualitätsstandard ISO 
9001 entwickelt und hergestellt.  
 

Merkmale  
  
• DECT-Textnachrichten 
 
• Datenschnittstelle zur Anbindung 

anderer Systeme 
 
• Datenschnittstelle auch als  

serieller Druckerausgang  
programmierbar 

 
• Mehrere Eingangsprotokolle 
 
• 32 Störmeldekontakte in der 

Standardausstattung 
 
• weitere Schnittstellen (Kontakt-

Karten und Datenschnittstellen) 
über RS485-Datenbus 

 
• Störmeldetext von bis zu 36  

Zeichen 
 

• Programmierbare  
Rufwiederholung 
 

• Störmeldung wird auch während 
eines Gespräches zum  
Handgerät gesendet und dort  
angezeigt 

• mobilen Handgeräten 
 
• System- und Konfigurations-

Software im Lieferumfang 
 
 

 



 

Multiton Elektronik GmbH, Roßstr. 11, 40476 Düsseldorf 
Telefon: +49 (0)211 469020 - Fax: +49 (0)211 480758 - Mail: info@multitone.de - Web: www.multitone.de 
 
MULTITONE ist ständig um die Verbesserung seiner Produkte bemüht. Die Geräte können daher optisch und technisch von den hier beschriebenen  
Produkten abweichen. MULTITONE produziert und liefert Geräte bzw. Systeme nach den europäischen CE-Richtlinien. Sollte der Einsatz jedoch in 
Umgebungen mit speziellen Bedingungen (hohe Feuchtigkeit, .extreme Temperaturen, elektromagnetische Felder wie z.B. in Galvanisierbetrieben) 
geplant sein, so muss MULTITONE vorher informiert werden. 
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Technische Daten Störmelde-Interface P318 

 
Verwendete Datenprotokolle 
Der Integrator unterstützt folgende Datenprotokolle: 
 

• MEP Multiton Electronic Protokoll 
• TAP Telocator Alphanumeric Protokoll 
• ESPA 4.4.4 Europaen Section of Paging Association 
• MSP  

 
Die Datenübertragung von alphanumerischen Texten (SMS) wurde bereits für Gebäude- und Prozessleittech-
nik, Brandmeldeanlagen und Lichtrufanlagen in Krankenhäusern und Altenheimen realisiert. Auf Anfrage sind 
Details zu den einzelnen, bereits realisierten Kopplungen erhältlich.  
 
Mit der Zusatzbaugruppe FCPC - mit integrierter Datenbank - lassen sich Fremdprotokolle auf das Multiton-
Protokoll konvertieren. 

 
 

 
 
P 318 D-P 

• 32 Alarmeingänge über potentialfreie Kontakte 
• Öffner/Schließer programmierbar 
• Rufwiederholung 
• Rufspeicherung 
• V24-Datenschnittstelle 
• Protokolle MEP, ESPA 4.4.4, TAP 
• Schnittstelle DECT-Funk-Controller CS600 
• Programmierschnittstelle mit Software 
• max. 25 Teams mit je 64 Teilnehmern 
• Textrufe auch während eines Telefonats 
• Zusatzbaugruppen über RS485-Datenbus  

 
 

Allgemeine Daten P318 
Größe (H/B/L): 160 x 230 x 65 mm 
Gewicht: 395 Gramm 
Dateneingänge: 9polig 
Gehäuse: Kunststoff weiß 
 

 
 


